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Maßnahme

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener
Rhin und Rhin 3 - Teileinzugsgebiet Rhin 3

Karte 7-11: Maßnahmen und Prioritäten - Rhin
(588_50 - P01-P03)

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener Rhin und Rhin  3
Karte 7-11: Maßnahmen und Prioritäten - Rhin (588_50 - P01-P03)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
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Ó

P02/M04

P02/M04

P01 M01 69_05

B E

kR mR lR
Erhalt, Schutz und Förderung der 
Entwicklung vorhandener 
Gewässerstrukturen 

DE588_50 r. U.

G Stat.: 11,14

Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit am Verteilerwehr Alt 
Garz, durch Anlegen einer FAA rechtsseitig (links Deichverlauf), 
eventuell nur technische Variante möglich

P02/M04

Ó

P02/M04

P01 M02 508

B E

kR mR lR
Förderung des Wasserhaushalts, 
Gewährleistung des ökologischen 
Mindestabflusses

DE588_50 r. U. 

G Stat.: 12,31

Überprüfung der vorhandenen wasserrechtlichen Erlaubnis zur 
Entnahme von Wasser aus dem Rhinkanal zur Bewässerung von 
landwirtschaftlichen Flächen, ggf. zur  Gewährleistung des 
ganzjährigen ökologischen Mindestabflusses einschränken

Planungsabschnittsgrenze

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Standort punktuelle Maßnahme!( Kilometrierung!

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

³
73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten

im Uferbereich

Gewässerunterhaltungsplan des GUV anpassen / optimieren79_01

Initialgerinne für Neutrassierung zur Habitatverbesserung im Gewässer anlegen

4 4 4

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

501 / 508�KM) Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten

69_05 / 69_07��) Fischpass / Umgehungsgerinne anlegen oder optimieren

WRRL-berichtspflichtiges Standgewässer

501 Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten

D D 70_02 Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor zum Initiieren / Zulassen einer
eigendynamischen Gewässerentwicklung

79_10 fortgeschrittene Sohl- / Uferstrukturierung belassen / schützen

70_01 Gewässerentwicklungskorridor zum Initiieren / Zulasssen einer eigendynamischen
Gewässerentwicklung ausweisen

69_01-69_03�//// r.

E/R

) Stauanlage / Sohlabsturz zur Herstellung der Durchgängigkeit ersetzen oder rückbauen

��� 72_07 natürliche Habitatelemente einbauen (z. B. kiesige / steinige Riffelstrukturen, Sohlen-
Kiesstreifen, Steine, Totholz)

( ( 74_06 Flutrinnen/-tümpel für Hochwasserabfluss zur Verbesserung von Habitaten im 
Gewässerentwicklungskorridor anlegen 

��� 72_01

��� 72_02 Wiederherstellung des Altverlaufs zur Habitatverbesserung im Gewässer

! ! 69_07 Fischpass / Umgehungsgerinne zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit anlegen
oder optimieren

! ! ! ! 65_01 Deichrückverlegung zur Förderung des natürlichen Rückhaltes

79_15 sonstige Maßnahme zur Anpassung / Optimierung der Gewässerunterhaltung

73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

P02/M04

P02/M04

P01/02 M03/12 501

B E

kR mR lR

Etablierung von naturnahen hydro-
logischen Verhältnissen in Bezug auf die 
Durchflüsse und Längs- und Querprofil-
verhältnisse, Förderung der begleitenden 
Uferstrukturen und der Sohlstrukturen

DE588_50 r. U.

G Stat.: 12,50 bis 14,59; 14,59 bis 15,85

Gutachten und Festlegung der Trassierung für ein Initialgerinne im 
rechtsseitigen Umlandbereich unter Einbindung des vorhandenen 
Entwässerungssystems bzw. Abkopplung und Verschluss dieses 
Systems bzw. von Teilbereichen (im Zusammenhang mit 
Maßnahme M04, in P01 und M01, P02)

P02/M04

P02/M04

P02/M04

P02/M04

P01/02/03 M12/11/11 79_15

B E

kR mR lR
Gewährleistung des schadlosen Abführens von 
Hochwasserabflüsse

DE588_50

G
Stat.: 11,14 bis 14,59; 14,59 bis 15,85 bzw. 15,87 bis 

16,92; 16,92 bis 17,25

im Bereich der belassenen Flutrinne und im Unterlauf angepasste 
Unterhaltung des Gerinnes zum schadlosen Abführen von verschiedenen 
hohen Abflüssen

P01/02/03 M06/04/06 74_06

B E

kR mR lR
Nichtverschlechterung des 
Hochwasserschutzniveaus

DE588_50

G
Stat.: 12,50 bis 14,59; 14,59 bis 15,85 bzw. 15,87 bis 

16,92; 16,92 bis 17,25

im Bereich des ausgebauten alten Gerinnes belassen einer Flutrinne zum 
Abführen von HW-Abflüssen --> unter Beachtung der vorhandenen Zuläufe 
(im Zusammenhang mit Maßnahme M04 (P01), M01 & M02 (P02)

P02/M04

P03 M12 79_10

B E

kR mR lR
Erhalt, Schutz und Förderung der 
Entwicklung vorhandener 
Gewässerstrukturen

DE588_50

G Stat.: 17,25 bis 17,89

Zulassen von Uferveränderungen, Anlandungen und freier 
Vegeationsentwicklung sowie Belassen von Wurzelwerk und Totholz

Ó

P02/M04

P03 M04 69_01

B E

kR mR lR

Verbesserung und Herstellung der 
linearen Durchgängigkeit im ausgewiese-
nen Vorranggewässer (Landeskonzept 
zur ökologischen Durchgängigkeit der 
Fließgewässer Brandenburgs)

DE588_50

G Stat.: 16,92

Variante 3 für das Wehr Dreetz:
Rückbau des Wehres Dreetz im Zusammenhang mit der M02 (P02) 
& M02 (P03) sowie einem durchgeführten Gutachten (M03 in P03), 
zur Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit

Ó

P02/M04

P03 M03 501

B E

kR mR lR
Förderung und Verbesserung der 
Gewässerstrukturen 

DE588_50

G Stat.: 16,92

Gutachten über die Notwendigkeit des Wehres Dreetz zur 
Wasserstandshaltung im Dreetzer See nach der Umsetzung der 
Maßnahme M02 (P02, P03), Laufverlängerung mit Gefälleabbau - 
Auslenkung des neuen Laufes oberhalb des jetzigen 
Wehrstandortes

P03 M01 69_07

B E

kR mR lR

Verbesserung und Herstellung der 
linearen Durchgängigkeit im ausgewiese-
nen Vorranggewässer (Landeskonzept 
zur ökologischen Durchgängigkeit der 
Fließgewässer Brandenburgs)

DE588_50 l. U.

G Stat.: 16,92

Variante 1 für das Wehr Dreetz:
linksseitig Anlegen eines Umgehungsgerinnes im Bereich 
vorhandener Altarmstrukturen zur Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit, (Variantenuntersuchung wurde durch IB Ellmann & 
Schulze GbR, 2011 erarbeitet)


